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Liebe Leserinnen und Leser,

AusBlick ist ein dreibändiges Lehrwerk für 
Jugendliche und junge Erwachsene mit guten
Grundkenntnissen der deutschen Sprache 
(Niveaustufe B1 nach dem Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen bzw.
Zertifikat Deutsch oder vergleichbare Zertifikate).
Es führt in drei Bänden zur Niveaustufe C1.

Band Niveaustufe Prüfungen

AusBlick 1 Brückenkurs B1: Wiederholung Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz Stufe 1 (DSD I)
und Vertiefung Zertifikat Deutsch

AusBlick 2 Hauptkurs B2 Goethe-Zertifikat B2
vergleichbare Zertifikate auf der Niveaustufe B2

AusBlick 2 Abschlusskurs C1 Goethe-Zertifikat C1
Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz Stufe 2 (DSD II)
vergleichbare Zertifikate auf der Niveaustufe C1

Texte und Themen
Die einzelnen Lektionen enthalten Themen, die
aus dem Erfahrungsbereich von Jugendlichen
und jungen Erwachsenen kommen. Jede Lektion
ist in einzelne Abschnitte unterteilt (A, B, C). 
Jeder Abschnitt beleuchtet das Lektionsthema
aus einer eigenen Perspektive. Die Texte lassen
sowohl Identifikation („Das könnte ich auch
sein.“) als auch Distanzierung („Das würde ich
nicht tun.“) zu.
Viele Lektionen enthalten Auszüge aus Jugend-
büchern. Vor allem diese Jugendbuchtexte regen
das Leseinteresse an und bieten die Möglich keit
zur Identifikation und zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit der jeweiligen Handlung und
den Protagonisten. Sie machen Lust zum Weiter-
lesen und zur eigenen Lektüre von Literatur.

Schulung der Fertigkeiten
Alle Fertigkeiten werden integriert geübt: Im
Mittelpunkt stehen Lese- und Hörtexte (oder
auch Bilder), an die sich Übungen zur Verständ-
nissicherung und produktive Übungen an -
schließen (Sprechen und Schreiben). Gleich -
zeitig erhalten die Lernenden eine Reihe von
praktischen Lerntipps, die schülerzentriertes 
Arbeiten und das selbstständige Arbeiten außer-
halb eines Kurses ermöglichen.

Wortschatz- und Grammatikarbeit
Erfahrungsgemäß erleichtert eine solide Be -
herrschung des Wortschatzes die mündliche 
und schriftliche Textproduktion. Deshalb legt
AusBlick ganz besonders auf die Arbeit mit 
dem lexikalischen Material wert. Die Schülerin-
nen und Schüler lernen, die Bedeutung von 
unbekannten Wörtern in Texten zu erschließen
und selbstständig mit dem (einsprachigen) 
Wörterbuch umzugehen. Darüber hinaus erwei-
tern und festigen sie ihren Wortschatz durch 
gezielte Anwendungsübungen und Lernspiele.

Die Übungen zur Grammatik sind jeweils an das
Thema und die Texte der Lektion angebunden.
Die Darstellung ist beispielorientiert; überflüssige
Terminologie wird vermieden. In Band 1 werden
vor allem die Grammatikthemen der Niveau -
stufen A2 und B1 wiederholt und gefestigt, die
den Schülerinnen und Schülern erfahrungs-
gemäß immer wieder Probleme bereiten.

Viel Spaß beim Unterrichten und Lernen mit 
AusBlick wünschen Ihnen

Autoren und Verlag
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